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NACHRUF 
Der TUS Rüppurr trauert um HARTMUT BRAUN

29.01.1936 – 13.04.2025

Am 13.04.2025 ist unser langjähriges (Ehren-)Mitglied Hartmut Braun gestorben, was die TUS-Ge-
meinschaft  sehr traurig macht. Er war in den letzten Monaten leider gesundheitlich sehr angeschla-
gen und doch kam diese Nachricht für viele überraschend.
Wir blicken dankbar auf die vergangene gemeinsame Zeit mit Hartmut zurück, was letztlich auch an 
seinem schier unermüdlichen langjährigen Einsatz und Engagement lag – akti v in der Tennisabteilung, 
in der Gruppe der Montagsturner und vielfälti g ehrenamtlich täti g in verschiedenen Ämtern. Das 
„Gute-Miteinander“ und die erfolgreiche Entwicklung des Vereins lagen ihm dabei immer am Herzen. 
Er war vielen im Verein abteilungs- und generati onsübergreifend wohlbekannt. Hartmut Braun trat 
1975 in den TUS ein und hatt e sich zunächst der Tennisabteilung angeschlossen. Ab dem mitt leren 
Lebensalter bis zuletzt war er sportlich akti v bei den Montagsturnern und regelmäßig und treu bei 
nahezu allen Akti vitäten der Abteilung dabei – seien es die Turnstunden, die verschiedenen Ausfl üge 
oder andere gesellige Anlässe. Besonders hervorzuheben und zu würdigen ist über den Sport hinaus 
das ehrenamtliche und fachkundige Engagement von Hartmut für den TUS, das durch die nachfol-
genden Zeilen nur ansatzweise wiedergeben werden kann: Von 1980 – 1985 / 1986 war er Leiter der 
Abteilung Tennis sowie Beisitzer im Vorstand. Von 1986 bis 2001 (16 Jahre) war er stellvertretender 
Vorsitzender und kümmerte sich um die Belange des Gesamtvereins. Er war des Weiteren mitverant-
wortlich für die erste Ausgabe des TUS-reports 1980 und von da an ununterbrochen für viele weitere 

Ausgaben als Redakti onsmitglied und „Chefredakteur“ täti g. Das Layout und die Gestaltung setzte er 
erfolgreich am PC um. Nach dem TUS-report 120 beendete er im Jahr 2010 seine Täti gkeit im Redakti -
onsteam. Zudem entwickelte er eine spezielle Computer-Soft ware, die von 1987 – 2014 für alle Lauf-
veranstaltungen des TUS eingesetzt wurde. Die Erfassung der Teilnehmenden mit Meldedaten und 
Laufzeiten sowie das Ausdrucken von Ergebnislisten und Urkunden wurde dabei enorm erleichtert. 
Aus dem „Wett kampfb üro“ im Dachgeschoss der Geschäft sstelle war er in dieser Zeit besonders in 
hekti schen Phasen mit seiner ruhigen und besonnenen Art nicht wegzudenken. Wie stolz war er doch 
immer (und das völlig zu Recht), wenn die digitalen Ergebnislisten bei den Oberwaldläufen unmitt el-
bar nach den letzten Zielläufern fi x und ferti g vorlagen und die Ausdrucke nach unten ins Vereinsheim 
zu den Ehrungen / Preisübergaben durchgereicht werden konnten. 
Zum 125-jährigen Vereinsjubiläum des TUS im Jahr 1999 gehörte Hartmut dem engsten Organisa-
ti ons-Team an, wobei er mitverantwortlich für die Gestaltung und Herausgabe der damaligen Fest-
schrift  war. 19 Jahre lang (von 1997 – 2015) verantwortete er als sogenannter Webmaster die Home-
page des TUS im Internet und kümmerte sich unermüdlich um die Att rakti vität und Aktualität der 
einzelnen Inhalte. Besonders zu erwähnen ist die Computer-Soft ware „VVwin“, die er für die Mitglie-
der- und Vereinsverwaltung 1987 maßgeblich und erfolgreich entwickelt und bis 2024, also 37 Jahre 
lang, regelmäßig betreut hat. Bis heute und nach wie vor bildet dieses Programm die Grundlage für 
das komplett e digitale Erfassen und Bearbeiten der Mitgliederdaten, der Beiträge, der Finanzen und 
des Sportbetriebs. Hartmut wurde u. a. mit der „Gau-Ehrennadel“ sowie mit der „Ehrennadel des 
Landes Baden-Württ emberg für besondere Verdienste“ ausgezeichnet. In besonderer, beispielloser 
und bleibender Weise hat er sich um das Wohl des TUS Rüppurrs verdient gemacht, wodurch er den 
Verein wirkungsvoll geprägt und weiterentwickelt hat. Bei all dem Vorgenannten verbleiben viele 
gemeinsame Erlebnisse mit ihm, die mit schönen Erinnerungen an ihn verbunden sind. Er wird uns 
mit seiner angenehmen zurückhaltenden und bedachten Art fehlen. Wir sind dankbar für die gemein-
same Zeit mit Hartmut und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
 Vorstand TUS Rüppurr

 ABSCHIED

Was im Herzen liebevolle 
Erinnerungen hinterlässt und 

unsere Seele berührt, 
kann weder vergessen werden 

noch verloren gehen.
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Sonsti ges aus dem Vereinsleben

Hallo zusammen,
mein Name ist Monika Stumpe (Moni), 
ich wurde in der Jahreshauptversamm-
lung zur Beisitzerin „Besondere Aufga-
ben/Koordinati on“ gewählt und bin so-
mit das „neue Gesicht“ im Vorstand. Der 
ein oder andere kennt mich vielleicht 
noch aus dem Orga-Team des Jubiläums 
im letzten Jahr, auf das ich dank euch im-
mer noch gerne zurückblicke. Nach dem 
Jubiläum wurde ich gefragt, ob ich mir 
vorstellen kann, dauerhaft  im Vorstand 
mitzuarbeiten, um die abteilungsüber-

Beisitzerin „Besondere Aufgaben/Koordination“

greifende Zusammenarbeit weiterhin 
zu stärken, und genau das will in meiner 
neuen Rolle versuchen. Mein Ziel ist es, 
den Austausch und die Zusammenarbeit 
über die Abteilungsgrenzen hinweg zu 
intensivieren, Ideen zur Weiterentwick-
lung der Abteilungen und des TUS mit 
euch gemeinsam aufzugreifen und zu 
entwickeln und den TUS dauerhaft  mit 
einem starken TUS-Team und einem 
breiten Angebot von Jung bis Alt att rak-
ti v zu machen. 

Das bin ich:
Ich bin jobbedingt 2005 nach Karlsruhe 
gezogen. Als begeisterte Volleyballerin 
habe ich mir natürlich direkt ein neues 
Team gesucht und habe bei der dama-
ligen Damen 1 des TUS spielerisch und 
auch darüber hinaus Anschluss gefun-
den. Ein benöti gter Jugendnachweis 
nach einem Aufsti eg war mein Einsti eg 
in die Trainerlaufb ahn und hat dazu ge-
führt, dass ich in den letzten Jahren den 
Aufb au unseres Jugendbereichs mit vo-
rangetrieben habe. Aber auch der Se-
nior*innen-Sport liegt mir am Herzen 
und nicht nur, weil sich in der Damen+ 
ganzjährig immer jemand zum Beach-
volleyball spielen auf der schönsten Be-
achanlagen in Karlsruhe fi ndet. In der 
Halle werde ich in der nächsten Saison 
die U13/14 weiblich (nur montags) und 
die Ü49-Damen trainieren und vielleicht 

fi nde ich endlich auch mal Zeit, andere 
Sportangebote des TUS auszuprobieren.

Einführung eines TUS-Stammti schs:

Start: Ab dem 9. September 2025 um 19 Uhr im Restaurant meinART
Ziel: Plattf  orm zur ungezwungenen Vernetzung über die Abteilungsgrenzen 
 hinaus wie auch die gemeinsame Entwicklung von Ideen zur 
 Weiterentwicklung/Events der Abteilungen/des TUS
Wer: Willkommen ist jeder von ganz jung bis uralt ;-), der sich gerne bei der 
 Weiterentwicklung des TUS einbringen möchte (gerne auch ohne Funkti on in
 der Abteilungsleitung oder im Vorstand) & Moni
Wann: Jeden zweiten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Restaurant meinART

Leitung der Geschäftsstelle (m/w/d) 
in Teilzeit 

DER TUS RÜPPURR 
sucht baldmöglichst eine Leitung für unsere Geschä� sstelle.

Aufgabenbereich:
 Führung der Mitgliederdateien
 mit Mitgliedern, Behörden, Sportverbänden schri� lich und 
telefonisch Kontakt halten

 Pfl ege der TUS-Homepage
 Betreuung der Übungsleiter*innen (Stundenabrechnung etc.)
 Organisa� on der Stundentafeln (nach Sparten und Orten) 

Wir bieten:
 Unterstützung bei der Einarbeitung
 eigenverantwortliches Arbeiten
 angemessene Bezahlung

Bei Interesse bi� e eine Kurzbewerbung mit tabellarischem Lebenslauf 
an: info@tus-rueppurr.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.tus-rueppurr.de

 ERSTE HILFE

NUTZUNG EINES DEFIBRILLATOR
Unser Vereinsheim verfügt nun über einen Defi brillator. 
Wie funkti oniert das? 
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Der Seniorenstammtisch
Organisation: Inge und Bumsel Kolb

Aktuelle News und Mit ei lun gen vom Seniorenstammtisch finden Sie im Internet  
unter www.tus-rueppurr.de

Wie im letzten TUS-report angekün-
digt, laden wir die Senioren des TUS 
zum Jahresausflug ein. Das Reiseziel am 
Mittwoch, den 17. September 2025 ist 
einmal mehr eine Gartenschau, dieses 
Mal in Freudenstadt-Baiersbronn. Es ist 
ein wahrhaft ausgedehntes Areal und 
deshalb ist im Eintrittspreis von 17 € die 
Benutzung aller öffentlichen Verkehrs-
mittel der Region enthalten. Da die Gar-
tenschau erst um 10 Uhr öffnet, genügt 
es, wenn wir uns um 9 Uhr auf den Weg 
machen. Wie immer auf dem Parkplatz 
hinter der Polizei, wo uns das Reiseun-

Insgesamt waren es bei den Deutschen 
Meisterschaften im Mai 71 Mannschaf-
ten, gegen die unsere Erwachsenen-
mannschaft Jahrgang 1998 bis 2008 (Bi-
anca Anderer, Michelle Bielanski, Olivia 
Castellano, Corinna Flier, Katja Hausch, 
Sophie Holl, Melina Lüdemann, Tanja 
Schumann, Rebecca Westram und Anna 
Winter) antreten musste. Der Wettkampf 
begann freitags mit dem Orientierungs-

Ausblick und Termine

Deutsche Meisterschaften in Leipzig 

ternehmen Cramer erwartet. Und auch 
wie immer: Der TUS übernimmt dan-
kenswerterweise die Kosten der Bus-
fahrt. Den Eintritt werden wir im Bus 
auf der Hinfahrt einsammeln, auch hier 
wie immer: passend wäre es schön! Für 
das leibliche Wohl an diesem Tag findet 
bestimmt jeder ein entsprechendes An-
gebot in diesem großen Gelände. Um 18 
Uhr wollen wir wieder zurück sein.

Die nächsten Termine für den Stamm-
tisch: donnerstags, 4. September, 2. Ok-
tober und 6. November, 17 Uhr.

lauf. Hier konnten die Mädels die vol-
len 10 Punkte erlaufen. Ein super Start 
in den Wettkampf. Samstags standen 
dann Turnen und Tanzen auf dem Wett-
kampfplan. Im Tanz erreichten sie eine 
sehr gute 9,55. Beim Turnen lief nicht 
alles glatt, aber trotzdem erreichten sie 
eine 9,0. Damit konnten sie einen guten 
12. Platz belegen und sind die beste Ba-
den-Württembergische Mannschaft.

ANMELDUNG
Ich/wir würde/n gerne am Ausflug teilnehmen:

Name: __________________________________________

Telefonnummer: ___________________________________

Wir bitten, die Anmeldung bis spätestens 10. September 2025 abzugeben  
bei Inge und Bumsel Kolb, Ostendorfstraße 8, per Telefon (07 21) 88 11 62,  
per E-Mail an ig.kolb@gmx.de oder einfach beim Stammtisch.

Turner-Gruppen-Wettstreit (TGM / TGW)
Abteilungsleiterin: Ute Backes-Haag | Telefon: (07 21) 88 83 06
Übungsleiterinnen: Ute Backes-Haag, Heike Backes, Sarah Ochs, Britta Fenske,  
 Silke Hauser, Katja Hausch, Michelle Bielanski, Hannah Zürn, 
 Olivia Castellano

Aktuelle News und Mit ei lun gen der Turn-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/turnen

Mannschaftsfoto: Orientierungslauf
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Tanzen

Mannschaftsfoto Uta Spehr und Bernd Döhler

Turnen

Orientierungslauf (OL)
Abteilungsleiterin: Andrea Rosemeier | andrea.rosemeier@tus-rueppurr.de 
Übungsleiter: Markus Prolingheuer | markus.prolingheuer@tus-rueppurr.de

Aktuelle News und Miteilungen zum Orientierungslauf finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/orientierungslauf

Anfang Mai fanden im spanischen 
Murcia die World Masters MTBO 
Championships 2025 statt – die Seni-
oren-Weltmeisterschaften im Moun-
tainbike-Orienteering. Rund 400 Teil-
nehmende aus 29 Nationen kämpften 
in zehn Männer- und neun Frauen-Al-
tersklassen um die Medaillen in vier 
Disziplinen: Mittelstrecke, Massenstart, 
Langstrecke und Sprint. Von den insge-

Vier Weltmeisterschaftsmedaillen für den TUS Rüppurr im MTBO

samt acht Medaillen, die deutsche Ath-
letinnen und Athleten errangen, gingen 
allein vier an den TUS Rüppurr: Bernd 
Döhler wurde in der Altersklasse M70 
Vizeweltmeister sowohl in der Mittel-
strecke als auch im Massenstart und 
holte zusätzlich Bronze auf der Langstre-
cke. Uta Spehr komplettierte den Me-
daillensatz mit einem dritten Platz im 
Massenstart der Altersklasse W60.
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Deutsche Meisterin D18 Marika Prolingheuer (Foto: S. König)

In der ersten Saisonhälfte 2025 wurden 
zwei Deutsche Meisterschaften im Ori-
entierungslauf ausgetragen: Am 5. April 
über die Sprintdistanz in Clausthal-Zel-
lerfeld (Niedersachsen) und am 31. Mai 
über die Mitteldistanz im brandenbur-
gischen Eberswalde. Beide Titel in der 
Altersklasse D18 (weibliche Jugend U18) 
gingen an Marika Prolingheuer vom TUS 

Vom 28. Mai bis 1. Juni 2025 fand in Leip-
zig das Internationale Deutsche Turnfest 
statt – das größte Breitensportevent der 
Welt – und wir waren mittendrin! Sechs 
von uns machten sich mit dem Zug auf 
den Weg und schon der war ein einziges 
rollendes Turnfest: Überall Turnerinnen 
und Turner in Vereinskleidung, die sich 
auf das größte Sportevent des Jahres 
freuten. In Leipzig angekommen, bezo-
gen wir unsere Unterkunft in der Schule 
am Auwald, die vom Karlsruher Turngau 
belegt wurde. Nach der langen Anreise 
endete der Mittwoch mit der Eröffnungs-
veranstaltung auf der Festwiese, wo 
trotz des anhaltenden Regens die Stim-
mung ausgelassen war und ein würdiges 
Zeichen für das bevorstehende Turnfest 
setzte. Am Donnerstag nach dem Früh-
stück in der Schule reisten wir zur Messe 
Leipzig – ein langer Weg einmal durch 
die ganze Stadt. Dort holten wir unsere 
Akkreditierungen für Samstag und such-
ten Orientierung in den fünf riesigen 
Messehallen und der beeindruckenden 
Glashalle. Wir fanden eine beeindru-
ckende Turnwelt in all ihren Facetten mit 
verschiedensten Wettkampfstätten, Info-
ständen, Mitmachangeboten, Shops und 
Essensständen. Am Donnerstagabend 
besuchten wir die Fitness-Night in der 

Zwei Deutsche Meistertitel für Marika Prolingheuer

Bericht der Jugendturnerinnen über das Deutsche Turnfest 2025 in Leipzig

Rüppurr. Besonders beeindruckend war 
ihr Sieg über die Mitteldistanz, den sie 
mit einem komfortablen Vorsprung von 
über zwei Minuten erreichte. Auch ihr 
jüngerer Bruder Emil wurde für seine 
Leistung ausgezeichnet: Er belegte bei 
den Deutschen Sprintmeisterschaften 
einen starken fünften Platz in der Al-
tersklasse H16.

Kongresshalle am Zoo Leipzig. Unter dem 
Motto „Fight and move to the Beat!“ er-
lebten wir ein energiegeladenes Wor-
kout – eine perfekte Mischung aus Fit-
ness und Party in einem wunderschönen 
Ambiente. Der Freitag stand ganz im Zei-
chen von Jump and HIIT. In einem inten-
siven Training kombinierten wir gezielte 
Sprungtechniken mit hochintensiven 
Intervallübungen. Die Einheit war her-
ausfordernd und führte bei vielen von 
uns zu spürbarem Muskelkater, der uns 
den Rest des Turnfestes beglückte. Am 
Freitagabend wurde beim traditionellen 
Badischen Abend im Haus Auensee bei 
ausgelassener Stimmung gefeiert. Die 
Band brachte das Publikum zum Tan-
zen und Mitsingen. Schade nur, dass wir 
von Jump and Hiit so müde waren, dass 
wir die beste Party schon früh verlassen 
mussten. Am Samstag war es endlich so-
weit: Unser Wettkampftag beim Turn10 
stand an. Nicht nur als Turnerinnen, 
sondern auch erstmals als Kampfrichte-
rinnen waren wir aktiv. Der Tag war ge-
prägt von intensiven Wettkämpfen und 
einem regen Austausch innerhalb der 
Turn10-Gemeinschaft. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie sich alle gegensei-
tig unterstützten und motivierten, und 
wir sind guter Dinge, dass Turn10 seinen 

Kinder- und Jugendturnen
Übungsleiterinnen: Sandra Knauß, Cathleen Mauch

Aktuelle News und Mit ei lun gen der Turn-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/turnen

Verbraucherschutz am bau
Regionalbüro Karlsruhe

Bei Bau / Kauf Haus, Wohnung, Grundbesitz, 
Neubau, Umbau, Sanierung, Modernisierung

Vertragsprüfung, Bauberatung,  
Baubegehungen, Abnahmen,  
Qualitätskontrollen

Dipl.-Ing. Frank Gries 
Freier Architekt

Holderweg 27, 76199 Karlsruhe
Telefon: 07 21 / 49 93 535 

Fax: 07 21 / 49 93 537
www.vpb.de/karlsruhe

Anzeige

ANZEIGE
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Platz im Deutschen Turnerbund fi nden 
wird. Wegen des Wett kampft ages ka-
men wir leider etwas zu spät zur großen 
Stadiongala am Abend, sodass wir den 
Anfang verpasst haben. Vor rund 42.000 
Zuschauern wurden beeindruckende 
Großgruppengestaltungen, internati o-
nale Showgruppen, arti sti sche Acts und 
musikalische Überraschungen präsen-
ti ert. Im Mitt elpunkt der zweistündigen 
Show stand die Stadt Leipzig mit ihrer 
Geschichte, Vielfalt und Weltoff enheit. 
Die Atmosphäre war elektrisierend, und 
am Ende tanzte das ganze Stadion. Diese 
großarti ge Sti mmung spiegelte sich auch 
auf allen Wegen in den Straßenbahnen 

wieder. Die Leipziger Einwohner wurden 
dort mit Singen und Tanzen ins Turnfest 
mit hineingezogen. Den Sonntag nutzten 
wir für einen kurzen Besuch der Leipzi-
ger Innenstadt, bevor wir die Heimreise 
antraten. Ermüdet, aber erfüllt von den 
Erlebnissen der vergangenen Tage, kehr-
ten wir nach Karlsruhe zurück. 
Das Deutsche Turnfest in Leipzig war für 
uns alle ein unvergessliches Erlebnis. 
Es bot nicht nur die Möglichkeit, sport-
lich akti v zu sein, sondern auch, neue 
Freundschaft en zu schließen und die 
Turngemeinschaft  in ihrer ganzen Vielfalt 
zu erleben. Wir freuen uns bereits auf 
das nächste Turnfest!

Anzeige

  Bodenbeläge   Parkett   Laminat    Malerarbeiten                
   Kettelservice Kai Meder

Lange Str. 23
76199 KA-Rüppurr
Fax 0721 / 88 69 45
Mobil 0172 933 90 50
kaimeder@t-online.de

www.Raumausstattung-Meder.de

Ihr kompetenter

Partner!

Seit 1960

Volleyball
Abteilungsleiter: Stefan Wachsmann
Stellvertreter: Daniel Weber | Mobil: 01 72 / 9 58 85 35
Beachwart: Leo Oechsle | Mobil: 0 15 12 / 5 36 97 37
Übungsleiter*innen: Manuel Hubert, Nadine Kernchen, Mario Graetz, 
 Alexia Wurth, Monika Stumpe, Michael Förderer, 
 Martina Saltuklar, Holger Bangert, Tobias Messer, 
 Julia Fritz, Katharina Dick, Jörg Dittus

Aktuelle News und Mit eilungen der Volleyball-Abteilung fi nden Sie im Internet
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/volleyball

Aus unserem Partnerverein VC Ett lingen 
e. V. gibt es wieder tolle Personalneu-
igkeiten. Nachdem wir mit Manu eine 
hauptamtliche Trainerstelle eingeführt 
haben, folgt nun ein weiterer großer 
Schritt , um vor allem für unsere Nach-
wuchsarbeit ein professionelles und 
nachhalti ges Fundament zu bauen. Der 
VC Ett lingen hat die Voraussetzungen 
geschaff en, um sich als Einsatzstelle für 
ein FSJ im Sport registrieren zu lassen 
und wurde auch sofort anerkannt. An-
schließend kam etwas Glück dazu, denn 
wir haben quasi sofort den für uns per-
fekten Bewerber gefunden: Wir heißen 
Lars herzlich willkommen und freuen uns 
sehr auf ein spannendes Jahr und die 
Zusammenarbeit. Lars ist Jahrgang 2005 
und in Bischweier bei Rastatt  aufgewach-
sen, wo er aktuell auch wieder lebt. Nach 
der Schule hat er zunächst ein Studium 
begonnen, möchte sich nun aber noch-
mal neu orienti eren und ggf. in der Welt 
des professionellen Sports durchstarten. 
Als gute Grundlage sucht er einen Studi-

Neue Gesichter: Lars absolviert bei uns sein FSJ

enplatz, wie z. B. Sportmanagement, der 
idealerweise im dualen System die The-
orie mit viel Praxis verbindet. Wer dafür 
einen Tipp hat, darf sich gern bei uns 
melden! Dass Lars nun bei uns gelandet 
ist, ist eine Verkett ung guter Umstände. 
Dass er selbst Volleyball spielt und in der 

Lars

ANZEIGE
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Nähe wohnt, ist die eine Seite. Dass wir 
uns als reiner Volleyballverein im Aufbau 
befinden und dafür eng mit einem etab-
lierten Mehrspartenverein (aka TUS Rüp-
purr) kooperieren, ist ein anderer wichti-
ger Aspekt. Lars wird also bei uns in sein 

Wunschthema reinschnuppern und wir 
werden ihn so gut wie irgendwie möglich 
dabei unterstützen. Neben der Praxis in 
der Jugendarbeit und dem Erwerb der 
C-Trainerlizenz (Volleyball) wird auch die 
Organisation der Vereine dazugehören.

Auch in diesem Sommer war auf unserer 
Beachvolleyballanlage wieder einiges ge-
boten. Mit neun Feldern bietet sie idea-
le Bedingungen für Training, freies Spiel 
und Turnierbetrieb – und wurde entspre-
chend intensiv genutzt. Unter der Woche 
war die Anlage durchgehend gut besucht, 
und an den Wochenenden sorgten zahl-
reiche Veranstaltungen für sportlichen 
Betrieb und ein reges Miteinander.
Den Auftakt in die Saison machte Ende 
März das Trainingscamp der Beachfris-
bee-Nationalmannschaft. Neben den 
Ü37- / Ü43- / Ü49-Meisterschaften der 
Damen des Nordbadischen Volleyballver-
bands fanden in diesem Sommer insge-
samt 14 Turniere der Ba-Wü Beach Tour 
an vier Wochenenden auf unserer Anlage 

Beachvolleyball-Sommersaison 2025 

statt. Auch in diesem Jahr war der Kozel 
Cup Ende Juni fester Bestandteil unseres 
Turnierkalenders – ein Freizeitturnier mit 
langer Tradition, das immer wieder vie-
le Teilnehmerinnen und Teilnehmer an-
zieht. Hinzu kamen einige Jugendcamps 
und Spielfeste, die den Nachwuchs för-
derten und für viel Betrieb auf der Anla-
ge sorgten. Erstmals eingeführt wurde in 
dieser Saison der sogenannte Beachtreff, 
der freitagabends ab 17.30 Uhr stattfand. 
In lockerer Atmosphäre konnte hier ge-
spielt, gegrillt und der Abend gemeinsam 
auf der Anlage verbracht werden. Das 
neue Format wurde sehr gut angenom-
men und hat auch einige neue Gesichter 
auf unsere Felder gebracht. Eine Wieder-
holung im kommenden Jahr ist fest ein-

geplant. Auch sportlich gab es aus Ver-
einssicht einige erfreuliche Ergebnisse:
• Leo und Sebi erreichten Platz 5 beim 

A-Turnier in Endingen sowie Platz 13 
beim A+ in Heidelberg.

• Caro und Clara belegten jeweils Platz 9 
beim A-Premium in Stuttgart und beim 
A+ in Schwäbisch Gmünd, außerdem 
Platz 5 und 7 bei den A-Turnieren in 
Mannheim und Heidelberg.

• Kathi und Ema, die im letzten Jahr Vi-
ze-BaWü-Meisterinnen waren, spielten 
erneut eine starke Saison. Besonders 
erwähnenswert sind zwei dritte Plätze 
beim A-Premium in Stuttgart und beim 
A+ in Schwäbisch Gmünd sowie ihr 
erster Turniersieg bei einem A+ in Bad 
Waldsee. In einem spannenden Finale 

zeigten sie dort starke Nerven und setz-
ten sie sich in drei Sätzen mit 22:24, 
23:21 und 15:10 gegen Julia Jungmann 
(Heidelberger TV) und Tamara Luding 
(Beachverein Mainz) durch.

Emma und Kathi 

Kozel Cup

Anzeige

ANZEIGE
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Ein besonderes Ereignis steht noch be-
vor: Am 13. und 14. September rich-
ten wir die Deutschen Beachvolleyball 
Mixed-Meisterschaften aus. Dafür 
rechnen wir mit einigen hochkarätigen 
Teams und vielen spannenden Spielen. 
Um das Turnier erfolgreich durchzu-
führen, freuen wir uns über Unter-
stützung beim Auf- und Abbau, bei 
der Verpflegung sowie über Salat- und 
Kuchenspenden. Wer helfen möchte, 

kann sich gerne bei unserem Beach-
wart Leo melden (beachwart@volley-
ball-vsg.de). Wir freuen uns natürlich 
auch über jeden, der zum Zuschauen 
vorbeikommt. Alles in allem blicken wir 
auf eine rundum gelungene Sommer-
saison zurück – mit vielen Veranstal-
tungen, engagierten Spielerinnen und 
Spielern sowie sportlichen Erfolgen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Auch in der kommenden Saison gehen 
wir wieder in der Verbandsliga an den 
Start. Der offizielle Saisonbeginn steht 
im kommenden Monat bevor, und die 
Motivation im Team ist bereits jetzt sehr 
hoch. Über den Sommer hat sich eini-
ges getan: Neben einem Trainerwechsel 
mussten wir leider einige Spielerinnen 
verabschieden – zum Teil aber erfreuli-
cherweise aufgrund des Wechsels in die 
D1. Gleichzeitig durften wir aber auch 
mehrere neue Spielerinnen zur Verstär-

Die Saison 2025 ist schon lange vorbei, 
aber unsere Spielerinnen und Spieler 
arbeiten fleißig weiter. Aktuell steht 
 Beachvolleyball ganz weit vorne und wir 
trainieren wöchentlich auf unserer tollen 
Beachanlage in Rüppurr. Die Trainingsbe-
teiligung und der Sonnencremeverbrauch 
sind hoch zur Freude aller. Lediglich eine 
Trainingseinheit musste aufgrund von Re-
gen, Gewitter und Sturm abgesagt wer-
den. Zudem gibt es seit diesem Jahr eine 
Trainingseinheit für alle, die am Beach-

Damen 2 | Verbandsliga

Jugend

kung in unseren Reihen begrüßen. Ak-
tuell liegt der Fokus ganz klar auf dem 
gegenseitigen Kennenlernen und dem 
Zusammenwachsen als Team – sowohl 
auf als auch neben dem Feld. Die Saison-
vorbereitung läuft auf Hochtouren und 
wird intensiv genutzt, um spielerische 
Abläufe zu festigen und ein gemeinsa-
mes Spielverständnis zu entwickeln. 
Trainiert wird wie gewohnt zweimal wö-
chentlich – dienstags und donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr.

volleyball-Wettkampf teilnehmen wol-
len. Dazu wird immer freitags in festen 
Teams trainiert und die Taktik und Tech-
nik im Sand vermittelt. Momentan sind 
11 Teams dabei; ein Großteil hat schon 
das ein oder andere Turnier auf D- und 
C-Niveau gespielt. Nach der Saison ist 
bekanntlich vor der Saison, daher steht 
im Jugendbereich auch immer der Jahr-
gangswechsel in die höhere Liga an. Die-
sen haben wir Anfang Juli vollzogen und 
trainieren ab dato in den neuen Teams, 

um uns ausreichend auf die kommende 
Saison vorzubereiten. Und es gibt Wei-
teres zu verkünden. Nachdem wir uns 
als FSJ-Einsatzstelle eintragen lassen ha-
ben, haben wir direkt eine Bewerbung 
bekommen. Und es hat gematcht! Wir 
stellen vor: Lars Borgmann ist unser neu-
er FSJler. Im Training war er bereits eini-
ge Male dabei und er wird nun offiziell 
zum 1. September 2025 bei uns sowohl 
in der Vereinsorganisation als auch im 
Trainingsbetrieb (vorrangig im Jugendbe-
reich) loslegen. Wir freuen uns auf eine 
tolle Zusammenarbeit. Abschließend 

möchte ich euch bzw. eure Kids noch auf 
das Sommerbeachcamp vom 4. – 8. Au-
gust 2025 in Bruchsal aufmerksam ma-
chen. Dieses wird wir immer unter der 
Leitung der NVV-Kadertrainer stattfinden 
und klingt sehr vielversprechend. Wer 
also in dieser Woche noch nichts vor hat, 
schaut gerne mal auf die Homepage des 
Nordbadischen Volleyballverbands und 
meldet euch an. Ich wünsch nun allen 
einen entspannten restlichen Sommer 
und hoffe, dass wir uns Ende September 
bei dem ein oder anderen Spiel in der 
Albgauhalle sehen. Euer Manu

Einfach ausschneiden, in den Geldbeutel legen und  
nichts mehr verpassen!
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Das Beachvolleyballduo Annalena Rich-
ter und Sandra Ott e hat sich gleich dop-
pelt den Titel der Deutschen Meisterin-
nen erkämpft , nämlich sowohl in der 
U18 als auch in der U20. Wir sind super 
stolz, freuen uns und senden herzliche 
Glückwünsche. Annalena hat bei der 
VSG mit dem Volleyball angefangen und 
steht in der Halle aktuell für den Spar-

Aus der weiten Welt des (Beach-)Volleyballs

da BSP Stutt gart am Netz. Bei der U16 
DBM, die der TUS 2023 ausgerichtet 
hat, standen sich Annalena und Sandra 
noch als Gegnerinnen gegenüber, Anna-
lena erreichte Platz 3, Sandra wurde Vi-
zemeisterin. In dieser Saison haben sie 
sich als Team gefunden und off ensicht-
lich konnten sie gemeinsam ihr Erfolgs-
geheimnis lüft en.
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Leichtathleti k
Abteilungsleiter: Felix Leuser | Mobil: 01 76 / 22 27 90 03
Übungsleiter*innen: Felix Leuser, Sibylle Leuser, Volker Meier, Sylvia Stahl, 
 Dirk Zechnall, Saskia Wendl, Jan Blaß, Alex Blaser, 
 Elias Beck, Lilli Karcher, Florian Gradwohl, Manuel Füller

Aktuelle News und Mit eilungen der Leichtathleti k-Abteilung fi nden Sie im Internet
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/leichtathleti k

Beim diesjährigen Altstadtlauf in Ett lin-
gen zeigten die jungen Läuferinnen und 
Läufer des TUS Rüppurr eine beeindru-
ckende Vorstellung. Mit großer Begeis-
terung und viel sportlichem Ehrgeiz gin-
gen zahlreiche Kinder an den Start von 
1.000 m oder 2.950 m und meisterten 
die Strecken durch die Ett linger Altstadt 
mit Bravour. Ein besonderes Highlight 
war der 1. Platz von Marijana, die sich 
in ihrer Altersklasse U12 weiblich sou-

Erfolgreicher Auftritt beim Altstadtlauf Ettlingen: 
Kinder des TUS Rüppurr zeigen starke Leistungen

verän gegen die Konkurrenz durchsetz-
te und von über 50 Teilnehmerinnen 
verdient ganz oben auf dem Treppchen 
stand. Auch die weiteren Platzierungen 
der TUS-Kinder konnten sich sehen las-
sen: Viele liefen persönliche Bestzeiten 
und bewiesen Teamgeist und Ausdauer. 
Der TUS Rüppurr ist stolz auf seine jun-
gen Talente und gratuliert allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern herzlich zu 
ihren Leistungen.

Altstadtlauf Ett lingen

Beratung im Steuer- und 
Erbrecht aus einer Hand

Rastätter und Partner mbB

Anzeige

Schon seit Längerem gewinnt eine Lauf-
runde zunehmende Beliebtheit: der Harte 
Knochen. Dieser befi ndet sich an der Hed-
wigsquelle und umrundet in Form eines 
Knochens auf einer Länge von zwei Kilo-
metern mit knapp 100 Höhenmetern die 
Essigwiesklamm. Karlsruher Ultraläufer 
hatt en schon länger die verrückte Idee, 

1. Harter Knochen Ultra am 17.05.2025

auf dem Harten Knochen einen Ultralauf 
zu veranstalten. Christoph Lipp mann von 
Stark Running hat nun in diesem Jahr den 
1. Harter Knochen Ultra mit 50 Kilometern 
und ca. 2.200 Höhenmetern organisiert. 
Diesem ersten Aufruf folgten offi  ziell 21 
Starter*innen, darunter für den TUS Rüp-
purr Piet Kalbus und Andreas Hülsheger. 

ANZEIGE
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Am Ende absolvierten neben den beiden 
12 weitere Ultras die komplette Distanz, 
Michale Reis vom Team Beginnertrails als 
Bester in 5 Stunden und 13 Minuten. Piet 
benötigte 5 Stunden und 50 Minuten und 
Andreas 7 Stunden und 1 Minute. Insge-
samt war dies eine supernette Veranstal-
tung bei bestem Laufwetter und toller 
Unterstützung von der Basis-Crew an 
der Hedwigsquelle und einigen Lauftreff-
lern als Zuschauer oder Laufbegleitung.
 Andreas Hülsheger

Piet Kalbus und Andreas Hülsheger 

Der TUS Rüppurr war wieder mit einem 
starken Team bei der Badischen Meile 
vertreten. Viele liefen wie schon in den 
letzten Jahren gar nicht mit, sondern 
unterstützten die LG Region Karlsruhe in 
Form der Ausgabe von Getränken an die 
durstigen Finisher. Natürlich war der TUS 
Rüppurr auch mit 16 Läufer*innen auf 
den Acht Kilometern, 888 Metern und 89 

Die Vereinsmeisterschaften der Leicht-
athletikabteilung des TUS Rüppurr wa-
ren ein tolles Ereignis, bei dem knapp 
100 Kinder teilgenommen haben. Erst-
mals wurde die Veranstaltung wegen 
der hohen Temperaturen um eine Wo-
che verschoben. Am 8. Juli dann, trotz 
des wechselhaften Wetters mit Schauer 
und Nieselregen, konnten die jungen 
Athleten in den Disziplinen Wurf, Sprint 
und Weitsprung ihr Können zeigen. Die 
Kinder waren in den drei Trainingsgrup-
pen eingeteilt und wurden von ihren 

Viel los war am 10. Mai 2025 bei strah-
lendem Sonnenschein rund um das 
Karl-Kaufmann-Stadion in Karlsru-
he-Beiertheim. Und auch wir haben 
wieder mit acht Leichtathletinnen und 
Leichtathleten bei der beliebten Badi-
schen Meile teilgenommen. Am Sams-
tag wurden mit viel Begeisterung die 
Strecken durch die Günther-Klotz-An-
lage über 1,111 km beim Schülerlauf 
und 2,222 km beim Jugendlauf bewäl-
tigt. Beteiligt waren die U10 und die 
U12 mit den Jahrgängen 2011 bis 2017. 
Bei der Jugend waren Jonah Hartlieb 

34. Badische Meile am 11.05.2025

Vereinsmeisterschaften

Badische Meile 2025 für unsere jungen Läuferinnen und Läufer

Zentimetern unterwegs. Es ist schon be-
achtlich, wenn bei insgesamt 5.519 Zie-
leinläufen Henrik Hettinger (32:12) und 
Simon Hansmann (32:19) kurz hinterei-
nander ganz weit vorne platziert sind. 
Auch Armin Niederer (39:38) schaffte es, 
unter 40 Minuten zu bleiben. Ute Zieg-
ler-Hülsheger (1:15:32) war für den TUS 
als Walkerin dabei. Andreas Hülsheger

Trainern durch die Übungen geführt. 
Am Ende wartete noch der 800-m-Lauf. 
Am Ende der Veranstaltung wurden alle 
Teilnehmer mit einer kleinen Beloh-
nung verwöhnt: Für die Kinder gab es 
Fleischkäse im Brötchen und Kartoffel-
salat – eine leckere Stärkung nach den 
sportlichen Leistungen. Dann wurden 
noch Urkunden an alle Kinder mit ihren 
Leistungen verteilt. Ein herzliches Dan-
keschön geht an alle Helferinnen und 
Helfer, die diese Veranstaltung möglich 
gemacht haben. Julia Leuser

mit einer Zeit von 9:07, Klara Meier 
mit 9:23 und Marei Krug mit 9:33 sehr 
erfolgreich am Start. Bei den Schüler-
läufen starteten Marijana Dugandzic 
(2015 – 4:39, 2. Platz), Smilla Bader 
(2014 – 4:53, 4. Platz), Kilian van der 
Kamp (2016 – 5:06, 10. Platz) sowie 
Annike van der Kamp (6:19) und Char-
lotte Karrer (6:23) – ebenfalls mit sehr 
guten Platzierungen. Wir alle hatten 
wieder viel Spaß, haben die glänzenden 
Medaillen bewundert und konnten in 
strahlende Augen blicken. Ein rundum 
gelungener Tag. Sibylle Leuser

Teamfoto bei der Badischen Meile

Teamfoto der Jugend bei der Badischen Meile
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Fotos von den Vereinsmeisterschaften Gruppenfoto

Tennis
Abteilungsleiterin: Antje Kessel | Mobil: 01 76 / 61 90 18 25
Stellvertreter: Marcus Schlampp 
Übungsleiter: Jochen Müller, Timo Eckert

Aktuelle News und Mit ei lun gen der Tennis-Abteilung finden Sie im Internet 
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/tennis

Dass die heutige Damen-Mannschaft, 
inzwischen Ü50, heute noch existiert 
ist, ist wesentlich Silke zu verdanken. 
Als Spielerin der ersten Stunde hat sie 
über viele Jahre hinweg aktiv mitge-
spielt und als Mannschaftsführerin und 
Mitspielerin für Zusammenhalt und 
gute Stimmung gesorgt. Mit ihrer fröh-
lichen, liebevollen Art war sie für die 

Wir nehmen Abschied von Silke

meisten von uns mehr als eine Mann-
schaftskameradin, nämlich eine Freun-
din, die auch in den Jahren ihrer schwe-
ren Krankheit den Lebensmut und die 
Lebenslust nicht verloren hat und die, 
wann immer es ihr möglich war, auch 
im Rollstuhl zum Anfeuern kam. Wir 
werden sie nie vergessen. Erinnerung 
ist Leben. Antje
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Am 12. Juli fand das letzte Rundenspiel 
der Damen-Mannschaft Ü50 statt. Trotz 
angekündigter starker Gegnerinnen aus 
Durlach trafen wir uns hochmotiviert 
und topfit mit nur leichten Rücken-, 
Schulter- und Kniebeschwerden bei ide-
alem Tenniswetter an unserem wunder-
schönen Pavillon. Nachdem die Gäste 
ihren ersten Hunger und Durst gestillt 
hatten, stellten wir uns mit Kampfgeist 
der Herausforderung. Die Durlacher Da-
men errangen bei den vier parallel statt-
findenden Einzeln drei Siege. Ein Spiel 
konnten wir uns jedoch sichern. Bei den 
darauffolgenden Doppeln mussten wir 
eins deutlich abgeben. Um das zweite 

Die Saison 2025 ging los, wie die letzte 
aufgehört hat – mit einer angespann-
ten Personalsituation. Trotzdem waren 
wir beim ersten Spiel in Gondelsheim 
gegen alte Bekannte von letztem Jahr 
nah dran, etwas Zählbares mitzuneh-
men. Nachdem das erste Heimspiel 
dann auch knapp verloren ging, hatten 
wir im Derby beim TC Rüppurr Pech mit 
einem weiteren verletzungsbedingten 
Ausfall im Doppel. Nach der Spielpause 
über Pfingsten zeigte das Team im Heim-
spiel gegen Forchheim große Moral und 
Kampfgeist und wurde mit einem Un-

Die Herren 40 des TUS / PSK starteten 
mit einem vollgepackten Spielplan in 
ihre erste Badenligasaison in dieser Al-
tersklasse. Vier Spiele im Mai und drei 

Damen 50

Herren 30

Herren 40-1 | Badenliga

wurde jedoch hart gekämpft. Wir feuer-
ten an, applaudierten und drückten die 
Daumen. Leider verloren wir dann doch 
mit 9:11 ganz knapp den Match-Tie-
Break. Daher konnten wir nicht an den 
grandiosen Erfolg von 5:1 der vorange-
gangenen Woche anknüpfen, sondern 
mussten uns mit 1:5 geschlagen geben.
Die Stimmung war trotzdem super und 
wir ließen es uns im Anschluss an den 
schönen Tennistag in der TUS-Gaststätte 
schmecken. Unsere Mannschaft zeigte 
auch in dieser Saison wieder einen su-
per Teamgeist. Wir hatten unglaublich 
viel Spaß, sodass wir uns nun alle schon 
auf die Saison 2026 freuen.  Silke D.

entschieden belohnt. Die Situation rund 
um das letzte Saisonspiel beim Greffern 
steht wiederum sinnbildlich für die letz-
ten zwei Jahre, geprägt vom Persona-
lengpass. Zurückblickend haben wir das 
Beste draus gemacht; auch wenn die 
großen Erfolgserlebnisse ausgeblieben 
sind, hatten wir wieder Spaß als Mann-
schaft. Beim Saisonabschluss werden wir 
die Saison bei ein bis zwei Kaltgetränken 
Revue passieren lassen und gemeinsam 
überlegen, ob wir nächstes Jahr noch-
mal eine Herren-30-Mannschaft melden 
werden.  Christian

nach der Pfingstpause forderten eine 
gute Planung und eine hohe Einsatzbe-
reitschaft. Durch zwei Siege zu Beginn 
konnte man sich gleich fast aller Ab-Letzter Spieltag der Damen 50

Die Damen 50 on court

Herren 30
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stiegssorgen entledigen und frei aufspie-
len. Der erste Test fand dann in Villingen 
statt, wo uns die Gastgeber mit einer 
äußerst starken Truppe erwarteten. Wir 
kämpften tapfer, aber am Ende standen 
wir mit leeren Händen da und mussten 
die idyllische Heimreise ohne Punkte 
antreten. Mit einem weiteren Sieg gg 
Ottenhöfen beim gemeinsamen Heim-

spiel mit der 40-2 und anschließender 
Party verabschiedeten wir uns dann in 
den wohlverdienten „Urlaub“. Durch ein 
paar Verletzungen gehandicapt, starte-
ten wir nach der Pause gg Leutershausen 
in Phase 2 der Saison und konnten dank 
Edo und einiger Zugeständnisse der 
Spieler einen weiteren Sieg einfahren, 
sodass es gegen Wolfsberg Pforzheim 
zum „Spitzenspiel“ kam. Die Goldstädter 
kamen hoch- bzw. fast übermotiviert mit 
einem Monsterkader auf unsere Anlage, 
um ihren heiß ersehnten Aufstieg zu ver-
wirklichen. Aber siehe da, plötzlich führ-
te der TUS mit 2:1 dank der Siege von 
Sebastian, unserem super Neuzugang, 
und Edo, der einen ehemaligen ATP Profi 
im wahrsten Sinne des Wortes „zerleg-
te“. Das war großes Kino! Die Gäste wur-
den unruhig und mussten auf die zweite 
Runde hoffen. Hier stand man seitens 
des TUS zwar zweimal auf verlorenem 
Posten, aber unsere Nummer Eins Tobi 
lieferte zuverlässig ab zum 3:3 nach den 
Einzeln. Zwei Doppel waren hart um-
kämpft und hätten dann auch in unsere 
Richtung gehen können, aber am Ende 
musste wir uns mit 3:6 geschlagen ge-

 Überragend: Edo Mustafic

ben. Ein toller Fight, der bei einem Gril-
labend mit Friends & Family, den 40-2 
und bei Cornhole, Hitster und Musik 
abgerundet wurde. Am Ende beendeten 
wir die Runde auf einem guten Platz 3 
und die lange Saison ging leider wieder 
schneller vorbei als gedacht. Was bleibt, 
ist ein wundervolles Team, der Spaß, das 
Lachen, der große Einsatz auf und neben 
dem Platz und die Vorfreude auf nächste 
Saison. Gratulation an die 40-2, die wir 
nach bestem Willen unterstützt haben, 

und danke an alle Supporter und Spie-
ler! Ein besonderer Dank gilt Thomas, 
der uns immer gut versorgt und unter-
stützt hat bei den Heimspielen – großer 
Sport! Gute Besserung den Verletzten 
(besonders KayCee und Rob) und danke 
an alle für euren mega Einsatz, was nicht 
immer selbstverständlich ist. So, dann 
mal bis zum nächsten Mal und bleibt ge-
sund! 
 Euer Kindergärtner – ähhhh –  
 Capitano Timo mit den 40-1

Doppelte Power Herren 40-1

Wir wurden gebeten, einen Artikel für 
den TUS-Report zu verfassen (Gruß aus 
der Redaktion: DANKE :)). Da wir grund-
sätzlich lieber Tennis spielen und ge-
meinsame Zeit auf unserer Anlage, der 
Oase der Tennisbuben, verbringen, als 
Texte zu verfassen, obgleich wir viele 
talentierte Verbalakrobaten in unseren 
Reihen wissen und dies unter uns auch 
situationsbedingt ausleben und mehr 
als genießen, hier dennoch ein kurzes 
Resümee der Herren 40-2: Die Mission 
AUFSTIEG 2025 (der Name wurde schon 
zweimal geändert: 2023, 2024) wurde 
als Saisonziel ausgerufen. Als zusätzliche 

Herren 40-2

Motivation diente uns die arrogante An-
sage eines Konkurrenten, welcher schon 
vor der Saison unpassend mit übertriebe-
nem Social Media Gehabe auffiel und den 
eigenen Aufstieg als beschlossene Sache 
erachtete. Dies ging aus unsere Sicht na-
türlich nicht, bestärkte uns aber vielmehr 
in unserem Vorhaben, dies zu vermeiden. 
Der Abstiegsunfall von vor ein paar Jahren 
wurde somit wieder korrigiert. Was für 
eine merkwürdige, aber schlussendlich 
mehr als erfolgreiche Saison, die viel Spaß 
gemacht hat, aber gefühlt viel zu kurz war. 
Nach einem „souveränen“ 9:0 am ersten 
Spieltag, wobei der Gegner wegen dorti-
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ger Feierlichkeiten nicht angetreten war, 
folgten weitere vier Siege mit 8:1, 7:2, 6:3 
und nochmals 8:1, wobei in diesen Spie-
len dann auch tatsächlich erfolgreiches 
Tennis gespielt wurde ;-). Schlussendlich 
war der Aufstieg 2025 mit dieser blitzsau-
beren Bilanz geschafft. Bemerkenswert in 
diesem Zusammenhang ist die Tatsache, 
dass von unserem großen Kader 16 Spie-
ler in vier Spielen zum Einsatz kamen, die 
alle ihren Beitrag zum Aufstieg geleistet 
haben. Vielen Dank an alle Helden! Es war 

sowohl an den Spieltagen als auch bei den 
Trainingseinheiten und den Feierlichkei-
ten immer eine tolle Stimmung im Team! 
Mannschaftsübergreifend mit den Her-
ren 40-1 haben wir auch Grillevents an 
zwei Spieltagen mit Familien zelebriert. 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle die 
dazu beigetragen haben, ob mit Salaten, 
Getränken, Grillen oder durch gute Lau-
ne! Einfach ein riesiges DANKE @all! Das 
macht schon jetzt Lust auf die kommende 
Saison. Eure KaipiDanos

Herren 40-2

Herren 65-4

Die diesjährige Medenrunde in der 1. 
Bezirksklasse beinhaltete in der Grup-
pe 090 fünf Mannschaften. Die Runde 
begann am 23. Mai 2025 und endete 
am 4. Juli 2025. Geprägt durch verlet-
zungsbedingte Ausfälle gab es bei den 
Begegnungen immer wieder Höhen 
und Tiefen. Trotzdem haben wir es als 
Mannschaft H65-4 geschafft, den drit-
ten Tabellenplatz zu erreichen und ei-

 Wie wir voriges Jahr bereits angedeutet 
hatten, haben wir und für 2025 erstmals 
bei den Herren 75 angemeldet. In dieser 
Gruppe werden nur vier Doppel gespielt. 
Hierbei läuft es so ab, dass zunächst zwei 
Doppel mit vier Spielern gespielt wer-
den. Im dritten und vierten Doppel dür-
fen dieselben vier Spieler erneut spielen; 
jedoch dürfen nicht dieselben Paarungen 
antreten wie bei den ersten beiden Dop-
peln. Man kann also mit insgesamt vier 
Spielern antreten. Das dritte und vierte 
Doppel wird dann über Kreuz gespielt. 
Man kann insgesamt aber auch acht 

Herren 65-4-er Mannschaft

Herren 75 | Doppel-Mannschaft

nen Abstieg zu verhindern. Ich möchte 
mich bei allen Mannschaftskameraden 
für ihren Einsatz und ihr Engagement 
bedanken. In die Saison 2026 werden 
wir wieder mit derselben Mannschaft 
antreten. Ein Dankeschön auch an den 
TUS Rüppurr für die Unterstützung un-
serer Mannschaft.
 Joachim Kneissler 
 Mannschaftsführer H65-4

Spieler einsetzen. Zunächst hatten sich 
beim BTV fünf Mannschaften gemeldet. 
Kurz vor Beginn hat jedoch TC Bühl zu-
rückgezogen, sodass wir nur eine Gruppe 
von vier Mannschaften waren. Leider gab 
es für uns dann nur drei Spiele. Gegen TC 
Ettlingen und TC BW Bretten spielten wir 
jeweils unentschieden 2:2 und gegen TC 
Waldsee Forst verloren wir 1:3. Dadurch 
landeten wir schließlich auf dem dritten 
Platz; waren aber dennoch nicht unzu-
frieden. Wir hatten dieselben Spieler wie 
voriges Jahr bei den 70ern gemeldet. 
Dies waren Wolfgang Baumstark, Peter 

Brand, Wolf Gerber, Mathias Hollerbach, 
Peter Joachim, Eberhard Misch, Uwe Süt-
terlin, Manfred Verch und Gerhard Wip-
pert. Insgesamt sind von diesen neun 
Spielern sieben zum Einsatz gekommen. 
Lediglich Eberhard M. und Manfred V. 
konnten nicht eingesetzt werden. Durch 
Krankheiten gab es leider einige Ausfälle. 
Im Spiel gegen Ettlingen sind wir dann 
tatsächlich auch nur mit vier Spielern 

angetreten. Und noch für uns etwas Er-
freuliches: Zusammen mit den Herren 
65 und einem Gast vom KTV werden wir 
den Jahresabschluss wieder mit einer 
Tenniswoche beenden. Dieses Jahr geht 
es im Oktober mit 8 Mann wieder einmal 
in die Türkei nach Manavgat; und zwar in 
den Club Ali Bey, einem 5-Sterne-Hotel 
mit 62 Tennisplätzen und mit einem her-
vorragenden Restaurant. Manfred V.



34 TUS-report TUS-report 35 

EINLADUNG der Tennisabteilung zur Abteilungsversammlung 2025

Hiermit laden wir alle Mitglieder unserer Abteilung gemäß § 8 der Abteilungsordnung zur 
jährlichen Abteilungsversammlung ein: 

Freitag, den 7. November 2025
im Sitzungszimmer der Geschäft sstelle, Steinmannstraße 1

TAGESORDNUNG
1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Bericht der Funkti onsträger
3. Neuregelung Gastspieler/Platzvermietung
4. Ausblick auf die Saison 2026
5. Anschaff ungen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitt en wir bis spätestens zum 30. Oktober 2025 an unsere 
E-Mail adressen zu senden.

Antje Kessel und Marcus Schlampp (Abteilungsleitung)

Hast du Lust, endlich ein Instrument zu lernen? Träumst du davon, 
deine Lieblingslieder zu spielen und etwas über Musik zu er fahren? 

Dann bist du hier genau richtig.

Ob Ukulele, Klavier, E- oder Akustikgitarre, Bass, Cajon oder Schlagzeug: 
Hier f indest du den auf den Schüler angepassten modernen Musikunterricht 

ab 3 Jahren. 

Ruft an oder meldet euch unter folgender E-Mail-Adresse und 
vereinbart eine kostenlose Schnupperstunde.

Mobil: 01 77 - 6 93 19 96 | E-mail: mikecann@web.de 
Fischerstraße 3 | 76199 Karlsruhe  

Anzeige
Anzeige

ANZEIGE ANZEIGE



HAPPY
Bi rthday

Der TUS Rüppurr gratuliert herzlich den Mitgliedern,
die in der Zeit vom 1. September 2025  – 1. Dezember 
2025  Geburtstag haben.

Alle Vereinsmitglieder, deren Geburtstag auf dieser 
Seite nicht veröff entlicht werden soll, bitt en wir um 
eine schrift liche Mitt eilung an die Redakti on.

Name Alter

Timo Eckert 50
Karl-Heinz Kellner 60
Marti na Saltuklar 60
Rolf Fesenbeck 99
Peter Oster 70
Mathias Hollerbach 80
Frank Seidel 50
Wolfram Bieler 85
Herbert Leuthner 90
Petra Schlager 85
Ingeborg Heinrich 90
Christi ne Brandau 50
Gerd Saß  90
Ulrich Fesenbeck  70
Hansgeorg Jende  95
Bianca Geiß  50
Margot Hochmuth  92
Barbara Goebel  75
Wilhelm Perrin  75
Stephan Arsand  70
Dieter Penka  80
Hanne Bayerl  94
Paul-Richard Wurster  85
Christa Kneiff   95
Stephan Reuter  60
Dirk Merz  60

© pencil parker from Pixabay

NACHRUF
Dr. Hartmut Braun
geb. 29.01.1936, gest. 13.04.2025

Unser lieber Spor� reund und Ehrenmit-
glied des TUS Rüppurr Hartmut Braun ver-
starb am 13. April 2025 im Alter von 89 
Jahren. Hartmut war im Verein über viele 
Jahrzehnte in verschiedenen Funkti onen 
täti g. Seine sportliche Heimat hatt e er 
seit 1975 ununterbrochen bei den Mon-
tagsturnern. 50 Jahre war er treuer und re-
gelmäßiger Teilnehmer an den Sportstun-
den. Auch an unseren Ausfl ügen beteiligte 
er sich immer mit viel Freude. Er war ein 
freundlicher, ruhiger und geselliger, aber 
immer auch ein gesprächsbereiter, einfühlsamer Mensch und Freund. Ihm lag 
immer daran, die Montagsturner im TUS-Report und später dann auf der In-
ternet-Seite zu präsenti eren. Er hat uns damit eine beeindruckende Sammlung 
und Dokumentati on hinterlassen. Wir danken Hartmut für seine Treue und seine 
großen Verdienste. 

Die Montagsturner trauern mit den Angehörigen um Hartmut Braun – 
wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

immer auch ein gesprächsbereiter, einfühlsamer Mensch und Freund. Ihm lag 

Montagsturner
Abteilungsleiter: Jürgen Mauritz | Telefon: (07 21) 88 52 47
Übungsleiter: Jürgen Mauritz, Dieter Stäbler, Ulrich Wojciechowski

Aktuelle News und Mit eilungen der Montagsturner-Abteilung fi nden Sie im Internet
unter www.tus-rueppurr.de/abteilungen/montagsturner
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Vereinsgelände des TUS Rüppurr

QR-Code zu unserer TUS Rüppurr-Website

Merkzett el
Termine auf einen Blick:

04. 09. 2025 Seniorenstammtisch, 17 Uhr

09. 09. 2025 1. TUS-Stammtisch, 

  19 Uhr im meinART

02. 10. 2025 Seniorenstammtisch, 17 Uhr

17. 10. 2025 23. Schülerlauf

18. 10. 2025 39. Oberwaldlauf

06. 11. 2025 Seniorenstammtisch, 17 Uhr

ANZEIGE



Samstag, 18. Oktober 2025

DER RENNER 
 IM OBERWALD!

TUS Rüppurr 

39. Oberwaldlauf

10-km-Hauptlauf
Start um 14:30 Uhr

5-km-Lauf
Start um 14:45 Uhr

5-km-Walking und Nordic-Walking
Start um 14:45 Uhr

Platzanlage und Vereinsheim
Karlsruhe-Rüppurr
Steinmannstraße 1
76199 Karlsruhe
Telefon: (07 21) 88 45 01
E-Mail: info@tus-rueppurr.de
 www.tus-rueppurr.de

 Start / Ziel: Vereinsgelände TUS Rüppurr
 Elektronische Ne� o-Zeitnahme
 Start in Gruppen nach Zielzeit
 Online-Anmeldung bis 16.10.2025 23:59 Uhr
 Laufstrecke: Rundkurs, Asphalt und gut 

   befes� gte Waldwege im Oberwald. 
   Die 5- und 10-km-Strecke sind vermessen.

scann mich
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